
 

 
Schritt für Schritt zur GeldKarte 

 
 
 
Schritt 1: GeldKarte holen 
Ihr Kind eröffnet bei einem Kreditinstitut ein eigenes Girokonto. Den GeldKarten-Chip 
gibt es meist kostenlos auf der zugehörigen girocard.  
 
Schritt 2: Essensgeld überweisen 
Sie überweisen einen monatlichen Betrag auf das Girokonto Ihres Kindes. 
 
Schritt 3: Chip aufladen 
Der Schüler lädt seine kontogebundene GeldKarte am Bankautomaten oder mit Hilfe 
eines Kartenlesers via Internet auf: 
 

 
Einen Kartenleser können Sie online unter www.volksbank-plochingen.de bestellen. 
 
Schritt 4: Essen bezahlen 
Die Schüler bestellen ihr Essen im Voraus. Sie schieben die GeldKarte in das Bestell-
terminal in der Schule, wählen aus dem aktuellen Speiseangebot ihre Lieblingsmahlzeit 
aus und bezahlen mit dem Guthaben auf dem Chip. Bei der Essensausgabe stecken die 
Schüler die GeldKarte in einen Kartenleser, dort wird erkannt, dass der Schüler bereits 
bezahlt hat und welches Essen ausgewählt wurde. Hat der Schüler seine Bestellung 
über das Internet getätigt, so wird das Essen angezeigt und der fällige Betrag von der 
GeldKarte abgebucht. 

http://www.volksbank-plochingen.de


 

 
Häufig gestellte Fragen zur GeldKarte 

 
 
Was ist die GeldKarte? 
 
Die GeldKarte ist eine PrePaid-Lösung in Chipform. Der GeldKarte-Chip kann am Geld-
automaten, an speziellen Ladeterminals oder bequem über das Internet mit bis zu 200 
EUR aufgeladen werden. Die GeldKarte dient damit als Kleingeldersatz. Der Chip ist 
derzeit auf rund 96 Prozent der girocards der Banken und Sparkassen vorhanden. 
Neben dem Chip auf den girocards ist in allen Einsatzbereichen auch die Bezahlung mit 
kontoungebundenen GeldKarten, sogenannten White Cards, möglich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Woher bekommt mein Kind eine GeldKarte? 
 
Ihr Kind eröffnet bei seinem Kreditinstitut ein eigenes Schülergirokonto. Den Geld-
Karte-Chip gibt es meist kostenlos auf der zugehörigen girocard. Alternativ kann Ihr 
Kind eine kontoungebundene GeldKarte, die nicht mit einem Konto in Verbindung 
steht, nutzen. Setzen Sie sich hierzu bitte mit der Volksbank Plochingen eG in Ver-
bindung. 
 
Was kostet die GeldKarte? 
 
Die GeldKarte als kontogebundene Karte ist für Schüler meistens kostenlos. Der 
Schüler erhält diese girocard mit GeldKarte-Chip für sein Schülerkonto. Eine konto-
ungebundene GeldKarte kostet 10 EUR. 
 
Was ist bei der Eröffnung eines Schülerkontos zu beachten? 
 
Ein Schülerkonto bieten die meisten Kreditinstitute in der Regel kostenlos an und es ist 
in seinen Funktionen flexibel zu gestalten. Fragen Sie Ihre Bank oder Sparkasse nach 
einer girocard mit GeldKarten-Chip und den individuellen Möglichkeiten, das Schüler-
konto an die Bedürfnisse Ihres Kindes anzupassen. Die Volksbank Plochingen bietet mit 
ihrem Prima-Girokonto ein kostenloses Konto mit Habenverzinsung an. Gerne stehen 
Ihnen die „ JungeBank“-Berater in unseren Niederlassungen für nähere Informationen 
zur Verfügung. 



 
 
Wie funktioniert die Bezahlung mit der GeldKarte? 
 
Die Schüler stecken die GeldKarte in einen Kartenleser an der Essensausgabe, der Be-
trag für das Mittagessen wird vom Chip abgebucht, die Mahlzeit in Empfang genom-
men. Alternativ können die Schüler ihr Essen im Voraus bestellen. Sie schieben die 
GeldKarte in das Bestellterminal in der Schule, wählen aus dem aktuellen Speisean-
gebot ihre Lieblingsmahlzeit aus und bezahlen mit dem Guthaben auf dem Chip.  
 
Wo kann mein Kind die GeldKarte laden? 
 
Der Schüler lädt seine kontogebundene GeldKarte am Bankautomaten oder mit einem 
Kartenleser via Internet. Eine kontoungebundene GeldKarte kann nicht am Bankauto-
maten, sondern mit Hilfe eines Kartenlesers im Internet (www.GeldKarte-laden.de) 
oder direkt bei der Volksbank Plochingen eG geladen werden. 
 
Warum führen Schulen die GeldKarte ein? Was ist der Vorteil gegenüber der 
Bezahlung mit Bargeld? 
 
Der Wegfall des Bargeldhandlings spart Verwaltungskosten. Die GeldKarte bietet den 
Schulen Transparenz und Planungssicherheit. Über das Kassiersystem GeldKarte kön-
nen Produktstatistiken zu den Mensabestellungen jederzeit ausgedruckt werden, was 
wurde wie oft und wann bestellt. Ohne Bargeld ist auch die Essensausgabe hygie-
nischer. Als diskretes, anonymes Bezahlsystem lässt die GeldKarte Bezuschussungen 
und soziale Unterschiede zwischen den Schülern nicht erkennbar werden. 
 
Was passiert, wenn die GeldKarte verloren wird? 
 
Bei der GeldKarte handelt es sich zumeist um eine mit dem Namen des Schülers ver-
sehene Bankkarte. Dadurch wird die GeldKarte von den Schülern sorgfältiger behan-
delt als beispielsweise eine nicht personalisierte Mensa-Karte. Sollte die GeldKarte 
dennoch verloren gehen, kann sie dem Besitzer problemlos (durch den aufgedruckten 
Namen) zugeordnet werden. Etwaiges Restguthaben auf dem Chip kann allerdings 
nicht gesperrt werden. Wie bei dem Verlust eines Geldscheins, muss hier auf die 
Ehrlichkeit des Finders vertraut werden. 
 
Was passiert, wenn mein Kind seine GeldKarte vergisst? Kann es dann nichts 
essen? 
 
Dann kann Ihr Kind bar bezahlen. 
 
Ist die Bezahlung mit der GeldKarte sicher? 
 
Die Zahlung erfolgt mit der GeldKarte anonym, denn in der GeldKarte-Applikation auf 
dem Chip sind weder persönliche noch Kontodaten frei auslesbar gespeichert. Daten-
missbrauch ist damit nicht möglich. Eine Bezahl-Historie („gläserner Kunde“) ist durch 
die Anonymität der Karte ausgeschlossen. Außerdem verringert die GeldKarte das Bar-
geldaufkommen in der Schule und steigert so die Sicherheit auf dem Pausenhof. 
 
 



 
Kann sich mein Kind mit der GeldKarte verschulden? 
 
Nein, denn die GeldKarte ist eine Guthaben-Karte. Das heißt, wie mit Bargeld können 
die Kinder nur den Betrag ausgeben, den sie wirklich geladen haben. Sie können die 
GeldKarte mit einem Prepaid-Handy vergleichen. Nur mit dem vorhandenen Gutha-
ben kann telefoniert/verzehrt werden. 
 
Kann mein Kind mit der GeldKarte auch außerhalb der Schulmensa bezahlen? 
 
Bei der GeldKarte handelt es sich um ein offenes System, das wie Bargeld funktioniert. 
Das heißt, die Kinder können die GeldKarte auch außerhalb der Schule einsetzen. Hier 
stehen ihnen jedoch in erster Linie nur Parkschein- oder Fahrscheinautomaten zur Ver-
fügung. In Supermärkten kann in der Regel nicht mit der GeldKarte bezahlt werden. 
 
Kann ich kontrollieren, was sich mein Kind mit der GeldKarte kauft? 
 
Ja, mithilfe eines Taschenkartenlesers können Sie das verbleibende Guthaben auslesen, 
sowie Datum, Uhrzeit und Höhe der letzten zwölf Bezahltransaktionen und der letzten 
drei Ladevorgänge. Somit können Sie die Verwendung des Mittagsgeldes Ihres Kindes 
überprüfen und so z.B. den Kauf von Süßigkeiten unterbinden. 
 
Wie geht das mit der Essensbestellung und -abholung? 
 
In der Schule wird das Mittagessen (für einen oder mehrere Tage der nächsten Woche) 
mit der GeldKarte bestellt, der entsprechende Betrag abgebucht. Bei der Essensaus-
gabe stecken die Schüler die GeldKarte in einen Kartenleser, dort wird erkannt, dass 
der Schüler bereits bezahlt hat und welches Essen ausgewählt wurde. 
 
 
Kann die Bestellung auch über das Internet erfolgen? 
 
Die Bestellung kann auch über das Internet, eventuell zusammen mit den Eltern, er-
folgen. Hat der Schüler seine Bestellung über das Internet getätigt, so wird das Essen 
angezeigt und der fällige Betrag von der GeldKarte abgebucht. Die Anwendung wird 
über die Internet-Seite der Schule aufgerufen. 
 
Kann das bestellte Essen wieder storniert werden? 
 
Stornierungen von Essen aufgrund von Krankheit können am gleichen Tag bis 8:30 Uhr 
entweder über das Menübestellterminal der Schule oder über das Internet vorgenom-
men werden. Nicht rechtzeitig stornierte Essen werden berechnet. 
 
Muss mein Kind sich irgendwo registrieren? 
 
Jede eingesetzte GeldKarte muss einmal am Terminal registriert werden. Die Regis-
trierung kann bereits eine Woche vor Schulbeginn auch über das Internet erfolgen. Am 
ersten Schultag betreut die Volksbank Plochingen am Menübestellterminal die 
Schülerinnen und Schüler. 


